
 

 

 

 

 

HOWL  
Eröffnung: 26. 4. 2008 um 19 Uhr  

         20 Uhr STRAWBERRY CAMOUFLAGE eine Performance von Thomas Kratz 
Filmshow:  27. 4. 2008 um 19 Uhr 
          ALLEN GINSBERG: Hustler for Life 
          PATTI SMITH reads from Howl von Peter Sempel 
Location:      Brunnenstr. 64, 13355 Berlin 
Dauer der Ausstellung: 27. 4. - 4. 5. 2008 Öffnungszeiten: 12 – 18 Uhr 
 
CARAVAN Berlin freut sich die Ausstellung HOWL mit Arbeiten von Laurence Bonvin, Anina Brisolla, 
Emanuel Geisser, Stef Heidhues, Thomas Kratz, Jonathan Loppin, Anne Neukamp, Renaud Regnery 
bekannt geben zu dürfen. 
In den Jahren 1955 - 1956 schrieb Allen Ginsberg das Gedicht „Howl“. Es gilt als eine Hymne der Beat-
Generation. Kompromisslos schildert Ginsberg in den schillernden Sprachbildern des dreiteiligen 
Gedichtes die Intensität des Lebensgefühls der Beteilten und das Scheitern an den eigenen Idealen. 
Im ersten Teil lässt Ginsberg das teilweise tragische Schicksal seiner Weggefährten der Beat-
Generation aufleben. In ihrer eindringlichen, schonungslosen Ehrlichkeit liegt die Schönheit dieser 
Verse, deren Sprachbilder die Existenz gesellschaftlicher Parallelwelten beschreiben. 
Der Gier, der Kraft, der verheerenden Macht der Industriegesellschaft und deren Einfluss auf den 
Einzelnen widmet Ginsberg die Zeilen des zweiten Teils. Er schafft ein Bild moderner Stadt als vom 
Menschen geschaffenes Monstrum, dem der Einzelne ausgeliefert ist. 
Den dritten und letzten Teil seines Gedichtes Howl schrieb Ginsberg in Angedenken an seinen Freund 
Carl Solomon, den er 1949 während eines kurzen Aufenthalts in einer psychiatrischen Anstalt 
kennenlernte. Die Schönheit (gesellschaftlichen) Scheiterns wird sprachlich. 
Die Ausstellung HOWL nutzt die Themen des dreiteiligen Gedichts von Ginsberg als Hintergrundfolie. 
 
Teilnehmende Künstler: 
Laurence Bonvin – Fotografie / Anina Brisolla – Video / Emanuel Geisser –Installation / Stef 
Heidhues  – Installation / Thomas Kratz – Performance / Jonathan Loppin – Installation / Anne 
Neukamp – Malerei / Renaud Regnery  – Malerei  
 
CARAVAN Berlin ist eine mobile Galerie, die Ausstellungen an verschiedenen Orten in 
Berlin organisiert. 
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